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Halsband, ein anderes, auf demselben Baume, ein sehr

hellfarbif;es.

1(1. Irii^ilesHS L. In Menge im Winter auf der

franzüsisL-lien Seite; im Friilijalir 1882, niclit in Na-
varra, wn der Hoden sehr ausgetrocknet war.

Id. corax L. Ueberall.

Picus major L. Zweimal in den Basken-Provinzen.

Id. viiidis L. Gemein, am meisten um Pau.

Jviix torquiila L. Am 2ij. März sehr lärmend in

den Kastanien- Wältlern ausser Argi'les.

Alcedo ispida L. An Flüssen und Bergstrümen
nicht selten.

l ]Ui]»a (']»oi»s L. Der erste an der Strasse bei

der Bidassoa am 23 März.

Ciu'uliis caiioi'us L. Bei St. Jean de Luz zuerst

gehört am In. April.

Asio accipitrinus Pall. Bei Bagneres de Bigorre,

27. Jlaiz ISSi'

Siiriiia aliico L. Gehört bei Roncesvalles in

Navarra.

Sco]).< (>ill Scop. November 1S7G, am Fusse der

Ost - Pyrenäen , wo viele Oelbäume ; scheint Stand-

vogel.

Bubo iua\iuiu.s L. Ueberall. Nistet sehr früh

;

vollberiederte Junge im März; sein Fleisch soll wohl-

schmeckend sein.

AtlitMlc iioctiia Reiz. Ziemlich gemeiner Stand-
vogel

; bei St. .Jean de Luz gehört im März.

Athen»' passeriiia L. Cst-Pyrenäen.

Stri.v llammi-a L. Ueberall.

Gy|»s fulvii.s Gm. Gemein und in Colonien in den
West Pyrenäen auf der spanischen Seite , seltener auf
der französischen Seite; geht stark, in Schaaren bis

70 Stück , auf frisch geworfene Lämmer ; soll gegen
Ende Februar Eier legen.

ViiKur nioiiachus L. Selten in den West-Pyre-
näen, häutig auf der spanischen Seite, von wo er in die

Central- und Ost-Pyrenäen kömmt ; soll Ende Januar
in Felsen hoi-sten , in Spanien auf iiohen Bäumen und
nicht vor März oder April Eier legen.

Noophron percuopteiiis L. Am 8. März bei Les
Trois Couronnes. gepaart; überall in den Pyrenäen,
vom Frühjahre bis in den Herbst.

Gy]»aetus liarbatiis L. Oefter gesehen in den Ber-

gen zwischen La Rhune und Navarra ; horstet in allen

ihm passenden Felsen; am 24. Februar am Pass von

Lecumberry ein Paar im Fluge spielend; brütet in

Süd-Si)anien Ende Januar; in den Ost-Pyrenäen neuer-
lich sehr selten.

ClrciLS aei'iif;iuosus L. In allen offenen Thälern
der unteren Pyrenäen.

Id. cyaueus L. Von 8. März an häufig an Flüssen
und Berglehnen bis 3000 Fuss Höhe.

Biiteo vulgaris L. Scheint Standvogel , überall,

bis 4000 Fuss Meereshöhe.

Ai'chibiiteo lagopus ßrüiiu. Einmal bei St. Jean
de Luz, von der spanischen Seite kommend; schien

ermüdet.

Aqilila pennata Gm. Februar und April in Wäl-
dern auf der spanischen Seite hei Roncesvalles; hor-

stet in den Wäldern auf beiden Seiten der Pyrenäen.
Id. clauga Pall. Ziemlich gemein auf allen be-

waldeten Bergen.

Id. chiysai'tlls L. Auf der spanischen Seite, wo
es viel Wild gibt, nicht selten, auf der französischen

seiir selten.

Haliaetus albicilla L. Mit unreifem Gefieder mehr-
mal über der Bu'-ht von St. Jean de Luz; einer ober
der Citadelle auf Monte Orgullo kreisend und nach
Abfällen suchend.

Circai'tus galliciis Gm. In niederen Wäldern an
beiden Seiten der Grenze.

Aquila Bouellii A'ieill. Zweimal bei St. Jean de

Luz; in den Ost-Pyrenäen, wo viele, von AVasservügeln

besuchte Teiche sind, nicht selten.

Acripifei' iii,sil.s L. Gemeiner Standvogel.

Milviis icliniis Sav. Ueberall, bei St. Jean de Luz
der bemerkbarste Raubvogel.

Id. migraus Bodd. Am 15. l\Iärz bei Bayonne;
bleibt bis October.

Peruis apivorns L. Auf Zug zahlreich ; Frühlings

-

zug 10. bis 15. Mai; brütet auf der französischen

Seite.

Falco peregl'inus L. Oefter gesehen ; am 10. März
bei seinem Horste in La Rhune.

Hypotriorchis aesalou Gm. Mehrmal im Winter
und Frühjahre.

TiuimiiCHlus alaudaritts L. Ueberall gemein.

Paiidiou lialiai'tiis L. Zweimal auf Fischfang in

der Bucht von St. Jean de Luz.

Caibo cormorauus L. Gemein an der Küste bis

Biarritz. (Scuiuss folgt.)
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Literarisches.

Dr. A. B. Meyer. Notornis Hochstetteri Meyer
(Zeitschritt für gesammte Ornithologie 1885.) P. 45,
Tafel 1.

Der Verfasser gibt die Beschreibung der von ihm
unterschiedenen, auf der Südinsel Neuseeland's heimi-
schen Art Notornis Hochstetteri, zu welcher, seiner
Ansicht nach, auch die beiden, im britischen Museum
befindlichen Exemplare gehören düiften. Eine schöne
Abbildung begleitet den interessanten Aufsatz.

K. G. Henke. Ueber selten vorkommende Vögel
(ebenda 1885.) Tafel III, IV.

Dieser Artikel behandelt einen merkwürdigen
Bastard von Schnee- und Birkhuhn, sowie ein Exem-
plar von Anser ruficollis, dessen Gefieder von dem
normalen abweicht und eine Varietät, möglicherweise

auch das Sommerkleid darstellen dürfte. Beide Vögel

sind schön abgebildet.

A. Dubois. Revue critique des oiseaux de la

famille des Bucerotides. (Extrait du Bulletin du Musee

Royale d'Histoire naturelle de Belgique Tome HI. 1884

mit 2 Tafeln.)

Eine vorzügliche Uebersicht der Familie der Horn-

vöfel mit Beschreibungen sämmtlicher Arten. Die

I systematische Anordnung erscheint auch sehr klar und

naturgeraäss. Als neue Art und Varietät werden auf-

gestellt : Buceros leucopygius aus dem Nyam-Nyam-
lande und B. nasutus var. dubia vom Tanganikasee

Abgebildet sind auf Tafel X, Fig. 1, Buceros leuco-

pygius und Fig. 2, B. nasutus var. dubia (Kopf) und

auf Tafel XI Buceros fistulator, var.
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